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Naturkindergarten Wesseling 
Vergabe der Trägerschaft an den Jugendring Wesseling e.V. 
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Nach Beratungsergebnis 
 
 
 



 

 
 
Sachdarstellung: 
 
1. Problem 
Durch den U3 Ausbau gehen durch Umwandlungen von Gruppenformen III in Gruppenformen I, insgesamt 
sechs Plätze und bei einer Umwandlung in die Gruppenform II sogar 20 Plätze für Kinder über drei Jahren 
verloren. Zur Bedarfsdeckung mit Plätzen für Kinder über drei Jahren müssen im Stadtgebiet Wesseling für 
das nächste Kindergartenjahr mindestens 40 neue Plätze für ältere Kinder geschaffen werden. 
 
Im Unterausschuss Jugendhilfeplanung wurde seitens der Verwaltung zuletzt am 23.01.2013 darüber infor-
miert. 
 
2. Lösung 
In fast allen Kommunen des Rhein-Erft-Kreises hat sich in den letzten Jahren, als Alternative zur bekannten 
Kindertagesbetreuung, die Einrichtung von Wald- oder Naturkindergärten durchgesetzt. Im Jugendhilfeaus-
schuss am 20.06.2012 wurde die Konzeption und die Vorraussetzungen von Naturkindergärten durch die 
Fachberaterin des Landesjugendamtes Rheinland vorgestellt. Die Verwaltung wurde gebeten, diese Idee 
weiter zu verfolgen und die Umsetzbarkeit für Wesseling zu prüfen. 
 
Nach gemeinsamen Gesprächen und Ortsbesichtigungen mit der Mitarbeiterin des LVR wurde das Gelände 
des Abenteuerspielplatzes als geeigneter Standort für eine Gruppe mit 20 Kindern im Alter ab drei Jahren 
ausgewählt. 
 
Als Betreiber des Naturkindergartens bewirbt sich der Jugendring Wesseling e.V. Das Konzept ist als Anlage 
beigefügt. In der Sitzung wird ein Vertreter des Jugendrings das Konzept erläutern und für Fragen zur Verfü-
gung stehen.  
 
Da die Eröffnung des Naturkindergartens bereits nach den Sommerferien vorgesehen ist und der zukünftige 
Träger möglichst frühzeitig die Rahmenbedingungen auf dem Gelände schaffen muss, wird vorgeschlagen, 
die Trägerschaft des Naturkindergartens an den Jugendring Wesseling e.V. zu vergeben. 
 
Das vom Jugendring erarbeitete Konzept zum Naturkindergarten sieht vor, die jetzigen Container des Aben-
teuerspielplatzes durch einen Schulcontainer zu ersetzen. Dieser besteht aus sechs Einheiten, die eigene 
Räumlichkeiten für den Naturkindergarten vorsehen, aber auch gemeinsam zu nutzende Räume zusammen 
mit den Besuchern des Abenteuerspielplatzes ermöglichen. 
 
Um auf dem Gelände des Abenteuerspielplatzes auch einen Naturkindergarten betreiben zu können, ist der 
Kooperationsvertrag zwischen der Stadt Wesseling und dem Jugendring Wesseling e.V. entsprechend an-
zupassen, so dass die städtischen Fördermittel sowohl für die Ausgaben des Abenteuerspielplatzes, als 
auch für die Aufwendungen des Naturkindergartens verwendet werden können. 
 
Die beiden vorgesehen Containereinheiten zusammen mit der Sanitäreinheit und den Multifunktionsräumen 
bieten insgesamt ein gutes Raumkonzept, um auch schlechte Wetterperioden zu überstehen. 
 
Kosten und Finanzierung: 
 
Der Jugendring beantragt in seinem Schreiben vom 13.02. die Übernahme folgende Kosten: 
 
Anteilmäßige Kosten für die Anschaffung der Container:   22.000 € 
Herrichtungskosten des Grundstücks (Bauantrag, Zaun, Fundament:   6.000 € 
Erstausstattung der Container, Mobiliar, Spiele usw.     8.000 € 
Erstausstattung für die Gruppe:        4.000 € 
Gesamtkosten:       40.000 € 
 
Die anteiligen Kosten für die Container und die Ersteinrichtung für die Nutzer des Abenteuerspielplatzes 
finanziert der Jugendring aus Eigenmitteln. 
 
3. Alternativen 
 
Es werden keine vorgeschlagen. 
 
 



 

 
4. Finanzielle Auswirkungen 
 
Der Naturkindergarten wird entsprechend der Richtlinien des Kinderbildungsgesetzes gefördert. 
 
Sollte der Jugendring Wesseling e.V. die Trägerschaft des Naturkindergartens erhalten, entstehen die o.g. 
Kosten für die Anschaffung der Container und der Ersteinrichtung. 
 
Der benötigte Zuschuss könnte aus den Mitteln des Belastungsausgleichs entnommen werden. 
 
Sollte die Stadt Wesseling ab 2014 den Trägereigenanteil übernehmen, entstehen jährliche Kosten in Höhe 
von 8.200 €. 
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